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Trotz großer Lautstärke sind die Zuschauer begeistert

Es kracht im Altlandkreis
Schwabbruck/Altlandkreis | Ge-
spannt warten die Zuschauer auf 
den entscheidenden Moment. Das 
Brautpaar tritt an den roten Start-
knopf („Buzzer“) heran, noch weiß 
es nicht was gleich passieren wird. 
Der Countdown der Zuschauer be-
ginnt — nervös wartet das Braut-
paar auf das Ende, um dann den 
aufgestellten Buzzer zu drücken. 
3 … 2 … 1 … 0  —  Braut und Bräu-
tigam drücken gemeinsam, zwei 
wunderschöne Herzen entzünden 
sich und darin die Vornamen der 
Beiden. Es folgen weitere Boden-
effekte wie Fontänen, Vulkane und 
Sonnenräder und dann gehen die 
Effekte zum Höhenfeuerwerk über.
„So, oder zumindest so ähnlich, 
könnte ein Feuerwerk der Pyro-
monster aussehen“, weiß Rainer 
Siegl, Chefpyrotechniker bei den 
Pyromonstern und Inhaber der 
SiLight e.K.. Pyromonster nennt 
sich deren Feuerwerksabteilung. 
„Fast alle unsere Hochzeitsfeuer-
werke beginnen so“ sagt er. Aber 
nicht nur für Hochzeiten werden 
die schönen Feuerwerke der Feu-
erwerksfirma aus Schwabbruck 

abgebrannt, auch zu anderen Fa-
milienfesten, zu Vereinsjubiläen, 
Volksfesten und zahlreichen Fir-
menfeiern finden diese statt.
Die Referenzliste kann sich sehen 
lassen. Neben großen Hotels zäh-
len zahlreiche Firmen genauso zu 
den Kunden, wie z.B. das Ameri-
kanische Generalkonsulat in Mün-
chen. Viele Agenturen vertrauen 
für ihre Veranstaltungen auf die 
Künste der Feuerwerkprofis aus 
dem Altlandkreis. Selbst andere 
Feuerwerksdienstleister greifen 
immer wieder auf das gut aus-
gebildete und kreative Personal 
zurück.
„Besonders stolz sind wir auf un-
sere pyrotechnischen Lichterbil-
der“ sagt Gerald Siegl, der Bruder 
des Geschäftsführers und selbst 
Feuerwerker. „Für die MöbelCen-
trale in Schongau haben wir das 
Firmenlogo in drei Farben nahe-
zu Originalgetreu nachgebaut, ca. 
15 m breit und dabei ca. 3 m hoch. 
Allein die Vorbereitungszeit dafür 
betrug 4 Tage.“
Auf über 20 Jahre Erfahrung in der 
Veranstaltungstechnik kann Rai-
ner Siegl zurückblicken und kennt 
sich somit nicht nur mit den Feu-
erwerken aus. Selbstverständlich 
bieten die Profis auch Feuerwerke 
mit Musik an. Neben den güns-
tigeren Varianten, bei denen die 
Feuerwerke nur musikunterlegt 
werden, können auch musiksyn-
chrone Musikfeuerwerke geplant, 
aufgebaut und abgebrannt wer-
den. Die Vorbereitungszeit für ein 
solches Musikfeuerwerk, oft auch 
Pyromusical genannt, kann meh-
rere Wochen betragen. Gezündet 
werden diese Feuerwerke dann 
vom Computer. „Von Hand würde 

das niemand so präzise schaffen“ 
lacht er.
Weiterhin werden auch Veranstal-
tungen wie z.B. „Bad Bayersoien 
in Flammen“ von ihm und seiner 
Crew mit den reizvollen Effekten 
und dem großen Abschlussfeuer-
werk bereichert.
Oft werden Feuerwerke auch auf 
Seen gewünscht — manchmal bie-
ten sich auch keine passenden Ab-
brennplätze an Land. So werden 
jedes Jahr mehrere Feuerwerke 
auf  Ammersee, Starnberger See, 
Wörthsee, usw. abgebrannt. Für 
den Abbrand auf dem Wasser 
wurde eine spezielle Konstruk-
tion gebaut, die per Anhänger 
leicht zu transportieren ist, eine 
enorme Tragfähigkeit besitzt und 
mit 4 x 4 m genug Platz für die 
meisten benötigten Feuerwerke 
bietet. Auf die Frage, was er an 
seiner Tätigkeit am spannendsten 
findet antwortet Rainer Siegl: „Am 
meisten reizt mich, wenn wir neue 
Effekte erfinden dürfen. Für Bad 
Bayersoien in Flammen haben wir 
z.B. zwei Segelschiffe gebaut, die 
sich gegenseitig mit Feuerwerks-
effekten beschossen haben und 
eines davon musste zum Schluss 
sogar „explodieren“. Aber auch 
Kombinationen von Feuerwerk 
und Lasershow kamen dort schon 
zum Einsatz. Auch für 2015 wird zu 
Bad Bayersoien in Flammen schon 
wieder an spannenden und ein-
drucksvollen Effekten gearbeitet. 

Auf Hochzeitsmessen mit 
Infostand vertreten

Wo kann man sich über ein Feu-
erwerk und die Möglichkeiten für 
seine Veranstaltung informieren? 

„Für Hochzeitsfeuerwerke sind wir 
überwiegend auf Hochzeitsmes-
sen vertreten. Hier informieren 
wir vor Ort und beantworten die 
ersten Fragen. Die Formalitäten 
werden für alle Feuerwerke im-
mer von den Pyromonstern durch-
geführt — ohne Aufpreis versteht 
sich. „Als gewerblicher Anbieter 

können wir Feuerwerke meist 
auch dort anbieten, wo Privatper-
sonen keine Erlaubnis erhalten 
würden.“
Weitere Informationen zu Feuer-
werken, die Referenzliste und auch 
einige Beispielvideos gibt es auf 
den Internetseiten der Pyromons-
ter unter www.pyromonster.de.

Chefpyrotechniker und Inhaber: 
Rainer Siegl.
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